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Oberliga Herren Hessen

TGS Hausen 1897 : TuS Hornau 
Samstag, 09.03.2024, 14:00 Uhr

TGS Hausen 1897 verliert gegen TuS Hornau

Am 19. Spieltag der Oberliga Herren Hessen traf die TGS Hausen 1897 am Samstagnachmittag auf
die Gäste vom TuS Hornau. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:3 als Gewinner
hervor. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Sascha Röhr, mit dem vorzeitig
entscheidenden sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass die TGS Hausen 1897
dieses Match mit 2 und der TuS Hornau mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Zwischenzeitlich konnten Surnin / Donlagic zwar einen Satz
gewinnen, verloren das Spiel gegen Röhr / Haberle aber trotzdem deutlich mit 9:11, 8:11, 11:9, 11:
13. Wenig Gegenwehr leisteten nachfolgend Allam / Hartmann beim 3:11, 5:11, 8:11 gegen Schreitz
/ Klute. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Omar Allam im Match gegen Nazarii Hrytsyienko,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Gregor Surnin bekam es nun mit Andreas Schreitz
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Gregor Surnin am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Lange mit Dennis Haberle kämpfen musste
Thomas Hartmann in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war nichts für schwache Nerven.
Edin Donlagic konnte Sascha Röhr in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:
0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Recht deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Omar Allam gegen Andreas Schreitz, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Einen Erfolg verpasste Gregor Surnin beim 1:3 gegen Nazarii Hrytsyienko
und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem
überraschenden Erfolg abschließen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Diese Niederlage war gleichzeitig die 17. für Surnin seit Beginn der
Spielzeit, während ihm bislang 5 Siege gelangen. Keine Chancen hatte Thomas Hartmann beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Sascha Röhr. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Sieg
war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
dem letzten Einzel fest. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Edin Donlagic beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dennis
Haberle. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TGS Hausen 1897 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV 1894 Braunfels am 17.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TuS
Hornau wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den Gießener SV am
10.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TGS Hausen 1897

Doppel: Surnin / Donlagic 0:1, Allam / Hartmann 0:1 
Einzel: O. Allam 0:2, G. Surnin 1:1, T. Hartmann 1:1, E. Donlagic 1:1 
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 TuS Hornau
Doppel: Röhr / Haberle 1:0, Schreitz / Klute 1:0 
Einzel: A. Schreitz 1:1, N. Hrytsyienko 2:0, S. Röhr 1:1, D. Haberle 1:1


